











































EVANGELISCHE STADTJUGENDARBEIT GÖRLITZ E.V.
Rundbrief
„Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen“
Apostelgeschichte 5,29 und Monatsspruch im Juni
Liebe Freundinnen und Freunde,  
Wie geht es dir? Mir 
geht es spektakulär. 
Und dir? Wie antwortest du 
auf diese Frage? Beantworten 
wir sie immer ehrlich? Oft ver-
stecken Menschen ihr wahres 
Befinden und tun es mit einer 
harmlosen Antwort ab: Ja mir 
geht’s gut. In solchen Momen-
ten oder wenn wir in peinliche 
Situationen geraten, geht man der 
Wahrheit gerne mal aus dem Weg. 
Man überlegt sich eine Ausrede, 
eine Halbwahrheit, eine Not-
lüge. Ganz einfach gesagt, 
wenn man nicht die Wahr-
heit sagt, lügt man. Doch 
lesen wir in der Bibel an 
verschiedenen Stellen, dass 
wir nicht lügen sollen, allein 
wenn wir an die 10 Gebote 
denken. Aber wieso sagen 
dann so viele Leute, dass Not-
lügen in einigen Situationen ja 
manchmal ganz ok seien? 
Wenn nun aber in der 
Bibel steht: Lügen sind falsch, wem 
gehorche ich, wenn ich sage es ist 
zwar nicht schön, aber manchmal 
notwendig und eigentlich vollkom-
men normal?
Und diese Stimmen werden gefühlt 
immer lauter: „Das ist doch nor-
mal!“ oder „So schlimm ist das 
nicht“ Es ist nicht tragisch, wenn 
man sich als Paar nach ein paar 
Monaten oder Jahren entscheidet, 
getrennte Wege zu 
gehen. Es ist durch-
aus üblich, sich Christ 
zu nennen und nicht 
einmal die Bibel zu 
kennen. Es ist normal 
Mainstream zu leben.
Doch ist es Gottes 
Wille, dass wir uns nach dem rich-
ten, was der Mensch normal nennt? 
Sagt Gott nicht, der Mensch soll 
sich nicht scheiden lassen? (Vgl. Mt 
19,4) Sagt Gott uns nicht, selig sind 
die, die Tag und Nacht über seine 
Worte nachsinnen? (Vgl. Ps 1,1f) 
Sagt Gott uns nicht, selig sind die, 
die wegen ihres Glaubens verachtet 
und verfolgt werden? (vgl. Mt. 5,11)
Die Bibel ist nicht Mainstream. 
Vielmehr will sie Wegweiser sein. 
Genau wie Jesus kommt sie nicht 
von dieser Welt. Sie ist Gottes 
Wort. Sie ist die Wahrheit Gottes 
(Joh. 17,17)
Also möchte ich Gott mehr gehor-
chen und mir von seiner Wahrheit 
den Weg weisen lassen, 
auch wenn es bedeutet, 
mich gegen den Mainstream 
zu stellen. Versuchen wir 
es - lesen wir sein Wort und 
fragen Gott um Hilfe, wenn 
wir wieder in einer Situation 
stecken, in der wir nach der 
Halbwahrheit suchen. Er wird uns 
helfen, die Wahrheit zu sagen!
Johanna Migdoll
absolviert beim esta e.V. ein FSJ, mag 
spontane Aktionen und ist begeisterte Bi-
belleserin. Gern möchte sie diese Begeis-
terung mit anderen Menschen teilen.
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JESUS HOUSE 2021
ÖKUMENISCHER JUGEND + KREUZWEG 2021
Nein, wir lassen nicht locker! Nach-
dem JesusHouse im letzten Jahr 
wegen Corona nicht stattfinden 
konnte, starten wir in diesem Jahr 
einen neuen Versuch. Und es soll 
nicht nur beim Versuch bleiben. 
Wir planen vom 14.-19.06.2021 mit 
euch gemeinsam im L2 (ehemals 
2 Linden) in Rauschwalde die 
JesusHouse Woche live über die 
Bühne zu bringen. Für den Fall der 
Fälle wird es eine online Variante 
geben. Inhaltlich sind wir noch 
beim Thema des letzten Jah-
res: „A new way to be human“. 
Auch unser Sprecher vom letzten 
Jahr, Michael Breidenmoser vom 
Sächsischen Jugendverband EC 
(Entschieden für Christus) wird 
in diesem Jahr in Görlitz sein. Ihr 
dürft also auf die Tage im Juni 
gespannt sein. Bittet betet mit, 
dass diese Woche wie geplant 
durchgeführt werden kann und 
nicht noch ein weiteres Mal ver-
schoben werden muss.
Micha Seifert
Am Freitag, dem 26.03.2021, zwei Tage vor Palm-
sonntag, fand der Jugendkreuzweg unter dem Motto 
„Backstage“ statt. Es ging hinter die Kulissen der Pas-
sionsspiele 2022 in Oberammergau, die ursprünglich 
für 2020 geplant waren, aufgrund der Pandemie 
jedoch nicht stattfinden konnten. 
Um 17 Uhr fanden sich knapp 50 Jugendliche und 
andere Gäste am Jugendhaus „Wartburg“ ein, um 
gemeinsam in 8 Stationen den Leidensweg Jesu 
nachzuempfinden. Die Haltepunkte befanden sich in 
der Alt- und der Innenstadt von Görlitz und wurden 
von katholischen und evangelischen Jugendgruppen 
ausgestaltet. Nach einem Szenenbild von den Büh-
nenarbeiten folgten jeweils ein Gebet, Impulsfragen 
und ein Liedruf. Danach konnten die Jugendlichen das 
Kreuz bis zur nächsten Station tragen. An der Heilig-
Kreuz-Kirche gab es dann einen gemeinsamen Ab-
schluss mit dem Vater Unser. 
Dorothee Seifert und Matilda Nedo 
ÖKUMENISCHER JUGEND + KREUZWEG 2021
JUNG UND ALT AUF EINEM DACH
Am 06. März 2021 fand ein Arbeitseinsatz zur Vorberei-
tung des Umbaus der Wartburg statt. Gut gestärkt, nach 
einem gemeinsamen Frühstück, sollte es an den Abriss 
der Kolonnade gehen.
Zuerst wurde die Dachpappe entfernt und gleichzei-
tig auf einen Anhänger verladen. Im Anschluss wurde 
die Schalung entfernt und auf Transportmaß zugesägt. 
Dachrinnen und Fallrohre mussten demontiert werden 
und wurden sogleich entsorgt, um einen sicheren Kita-
betrieb nach dem Wochenende zu ermöglichen.
Wir erlebten ein schönes Miteinander von Jung und Alt. 
Gemeinsam packten wir an und entfernten auch die 
Balkenkonstruktion. Im Sonnenschein beendeten wir 
















































8.5. Regionaler Kinder- und Jungschartag
15.00 Uhr Gottesdienst mit Sebastian Rochlitzer im 
Wichernhaus, Joh.-Wüsten-Str.23A
19.5. Mitgliederversammlung
19.00 Uhr, online, Link wird mit Einladung verschickt
28.5. „Kickstarter“ Jugendgottesdienst
19.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
29.5. Arbeitseinsatz
8.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
31.5. MAK  Mitarbeiterkreis Görlitz -Vernetzung, 
Fortbildung, geistlicher Input
19.00 Uhr Jugendhaus „Wartburg“
5./6.6. Nachtwächtertreffen in Görlitz
Anlässlich unserer 950 Jahrfeier treffen sich an diesem 
Wochenende Nachtwächter aus ganz Deutschland in 
Görlitz
11.-13.6. Männerwochenende
Ziel ist abhängig von der Corona-Lage
12.6. Arbeitseinsatz
8.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
14.-
19.6.
JesusHouse „A new way to be human“






14.00 bis 16.00 Uhr „atrium“ und Lebenshof
26.6. MAK  Mitarbeiterkreis Görlitz -Vernetzung, 
Fortbildung, geistlicher Input
19.00 Uhr Jugendhaus „Wartburg“
2./3.7. „Engel in Aktion“
Alle Veranstaltung vorbehaltlich der
 aktuellen Infektionslage!
